
 

 

 

 

Stellungnahme des VHD zum CHE-Ranking der deutschen 

Geschichtswissenschaft 

Frankfurt am Main, den 16. August 2012 

 

Wie  im Jahr 2009 beabsichtigt das CHE erneut, durch Erfassung von Daten der deutschen 

historischen Universitätsinstitute ein Ranking dieser Institute zu erstellen, das vorgeblich 

Abiturientinnen und Abiturienten sowie Studierenden bei der Wahl ihrer zukünftigen Studienorte 

behilflich sein soll. Der Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands e.V. (VHD) hat 

bereits im Jahr 2009 eine Unterstützung dieser Art der Wissenschaftsdokumentation abgelehnt. 

Trotz der umfangreichen Kritik des VHD, anderer Wissenschaftsorganisationen (kürzlich durch die 

Deutsche Gesellschaft für Soziologie) und weiter Teile der Öffentlichkeit hält das CHE aber an einem 

Verfahren fest, das bestenfalls irreführende Angaben ermöglicht und  wenig aussagekräftige 

Informationen über die Geschichtswissenschaft in Deutschland bereitstellt. Der VHD wiederholt 

daher auch in diesem Jahr seine Kritik und wird sich nicht, in welcher Form auch immer, an der 

Durchführung des Ranking beteiligen. In diesem Sinne legt er auch seinen Mitgliedern und den 

historischen Instituten an den deutschen Hochschulen nahe, von einer Unterstützung dieser 

fragwürdigen Initiative abzusehen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
 Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands e.V.  
Geschäftsführerin: Dr. Nora Hilgert 
c/o Goethe-Universität Frankfurt  
Grüneburgplatz 1  
60323 Frankfurt / Main  
Tel: 069/ 798 32571 
Email: info@historikerverband.de 
 

 V.i.S.d.P.: Prof. Dr. Simone Lässig (Schriftführerin) 


